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Softwareentwicklung
Schulung
Support
Installation
Hosting
XPlanung/INSPIRE
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Standardisierung

Datenaustausch ohne gemeinsamen Standard

Nachbarregion/
Nachbarland

 Öffentlichkeit

Planungsbüro

Immobilien-
wirtschaft

Träger öffentl.
Belange

Verwaltung
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Standardisierung

Datenaustausch über ein standardisiertes Format

Nachbarregion/
Nachbarland

 Öffentlichkeit

Planungsbüro

Immobilien-
wirtschaft

Träger öffentl.
Belange

Verwaltung

XPlanung
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Konvertierung von Raumordnungsplänen

Shapefiles

Konverter

GML

GML

Dienst

Ursprungsdaten

Konvertierung

XPlanung

INSPIRE

Metropolplaner

XPlanungXPlanung
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Sprachen mit Verbindung zu XPlanung
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Schulungen zu XPlanung/Software

26.01.2018

08.11.2017

15.11.2017

29.11.2017

06.12.2017

09.11.2017 28.11.2017

05.12.2017

27.11.2017

13.12.201721.02.2018

Übergeordnete
Schulung

17.10.2017
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Wie sehen die Ergebnisse aus?

Klassen / Layer
Einheitliche Struktur

Nach Thema
geordnet

Attribute
Fehlerresistent

Einheitliche Struktur
Einheitliche Datentypen

Pflichtattribute

Metadaten
 Pflichtangaben
 Verbesserte
 Datenhaltung

Darstellung
Einheitlich 

Trennung von 
Inhalt und  

Darstellung 

XPlanung
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Wie sehen die Ergebnisse aus?

z.B.

RP_ZentralerOrt

RP_NaturLandschaft

RP_Strassenverkehr
z.B.

typ 1000 (Oberzentrum)

typ 2000 (Mittelzentrum)

typ 3000 (Grundzentrum) 

Klassen

Attribute
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Wie sehen die Ergebnisse aus?

z.B.

Planart

Planname

Datum des 
Inkrafttretens

Rechtsstand

Version des BROG

Einheitliche Kodierung

z.B.

Darstellung extern

Attributschlüssel für 
automatisierte 
Visualisierung

Visualisierungsregeln 
können unabhängig 
geführt werden

Metadaten

Visualisierung
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Was bringen die Ergebnisse? 

Datenkonformität

Datengrundlage

Vergleich und Analyse

●Zu Vorgaben des
IT-Planungsrats
●Zu Vorgaben von INSPIRE

●Für Dienst des Folgeprojekts
●Für eigene Implementierung
●Für den Datenaustausch

●Pflichtattribute
●Metadaten
●Die Daten sprechen für sich
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Datenbank

Wie können Daten analysiert werden?

Desktop-GIS Dienst / Web-GIS

Kann unterschiedlich stattfinden, je nach 
Anwendungsfall, z.B.
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Beispiel

Analyse mit PostGIS

Abfrage aller Planzeichen
Vorranggebiet Hochwasserschutz

(11.34 nach Arbeitshilfe Planzeichen
in der Regionalplanung NI)

Abfrage aller Planzeichen
Vorranggebiet Hochwasserschutz

(11.34 nach Arbeitshilfe Planzeichen
in der Regionalplanung NI)
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Analyse mit PostGIS
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Analyse mit PostGIS

SQL

SELECT
*

FROM
xplan_gml.rp_hochwasserschutz

WHERE
gliederung2 = 
‘11.34 Vorranggebiet Hochwasserschutz‘
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Analyse mit PostGIS
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Beispiel

Analyse mit PostGIS

Abfrage der Summe der Fläche
aller Planzeichen

Vorranggebiet Hochwasserschutz

Abfrage der Summe der Fläche
aller Planzeichen

Vorranggebiet Hochwasserschutz
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Analyse mit PostGIS

SQL

SELECT
SUM(ST_Area(position))

FROM
xplan_gml.rp_hochwasserschutz

WHERE
gliederung2 = 
‘11.34 Vorranggebiet Hochwasserschutz‘
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Analyse mit PostGIS

●~= 359,33 km², entspricht etwa 3% der Gesamtfläche 
der RROP‘s (ggf. aber noch mit Überschneidungen)

● Im Vergleich: Alle Vorranggebiete Hochwasserschutz 
der 5 RROP‘s aus Rheinland-Pfalz ~= 447 km², 
entspricht etwa 2,2% der Gesamtfläche
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Analyse mit PostGIS

●Analyse auf Datenbankebene sehr mächtig
●Kann z.B. im Hintergrund von Webseiten über 
Oberfläche gesteuert stattfinden

●Aber:
 Tendenziell für erfahrene Nutzer und tiefergehende 

Analysen
 Analysen nur so aussagekräftig wie die zugrundeliegenden 

Daten
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Beispiel

Analyse mit QGIS

Graphische Abfrage
aller Planzeichen

Vorranggebiet Hochwasserschutz
der RROP‘s von

Diepholz, Osterholz und Verden

Graphische Abfrage
aller Planzeichen

Vorranggebiet Hochwasserschutz
der RROP‘s von

Diepholz, Osterholz und Verden
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Analyse mit QGIS

●GML-Daten eingelesen
●Planzeichenkatalog-
konforme 
Visualisierungsregeln 
verwendet

●1:300.000
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Analyse mit QGIS

●RP_Hochwasserschutz
●Typ = 
Hochwasserschutz 
(1000)

●Gebietstyp = 
Vorranggebiet (1000)
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Analyse mit QGIS

●RP_Hochwasserschutz
●Typ = 
Hochwasserschutz 
(1000)

●Gebietstyp = 
Vorranggebiet (1000)

Überlappungen
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Beispiel

Analyse mit QGIS

Graphische Abfrage
aller Planzeichen

Vorranggebiet ELT-Leitungstrasse

Graphische Abfrage
aller Planzeichen

Vorranggebiet ELT-Leitungstrasse
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Analyse mit QGIS

●RP_Energieversorgung
●Typ = Leitungstrasse (1000)
●Gebietstyp = Vorranggebiet 
(1000)

●Massstab 1:1.000.000
●Hervorgehobene Darstellung
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Analyse mit QGIS

●13.07 Vorranggebiet (Leitungs-)Korridor:
 Neues Planzeichen
 „Zur Sicherung von Räumen für raumbedeutsame 

Leitungsvorhaben (ELT-Leitungen als Freileitung und/oder 
Erdkabel sowie Rohrfernleitungen) sind Korridore zu 
sichern“

 „Eine Überlagerung mit anderen Vorrang- und 
Vorbehaltsgebieten ist grundsätzlich möglich...“

aber:
 „Bei Neuplanungen sollte eine Festlegung mit 

Vorranggebieten Natur und Landschaft sowie Erholung 
möglichst vermieden werden“
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Beispiel

Analyse mit QGIS

Graphische Abfrage
aller Planzeichen

Vorranggebiet ELT-Leitungstrasse
sowie alle Planzeichen zu

Natur und Landschaft und Erholung
für die RROP‘s Cloppenburg, 

Diepholz und Landkreis Osnabrück

Graphische Abfrage
aller Planzeichen

Vorranggebiet ELT-Leitungstrasse
sowie alle Planzeichen zu

Natur und Landschaft und Erholung
für die RROP‘s Cloppenburg, 

Diepholz und Landkreis Osnabrück
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Analyse mit QGIS

●Leitungstrassen rot
●RP_NaturLandschaft, 
RP_Naturschutzrechtliches
Schutzgebiet und 
RP_Erholung Grün

●Nicht betroffene Flächen 
schwarz-grau

●Massstab 1:1000.000
●Eigene Darstellung
●Cuxhaven ohne Daten
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Analyse mit QGIS

●RROP‘s Cloppenburg, 
Diepholz und LK 
Osnabrück

●Massstab 1:600.000
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Analyse mit QGIS

●Darstellung Vorranggebiete 
Natur und Landschaft, 
Naturschutzrechtliches 
Schutzgebiet und Erholung 
mit 1-KM-Buffer

=> Korridorfindung 
insbesondere in 
Cloppenburg und LK 
Osnabrück stärker 
eingeschränkt
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Analyse mit QGIS

●Darstellung Vorranggebiete 
Natur und Landschaft, 
Naturschutzrechtliches 
Schutzgebiet und Erholung 
mit 1-KM-Buffer

=> Korridorfindung 
insbesondere in 
Cloppenburg und LK 
Osnabrück stärker 
eingeschränkt
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Analyse mit QGIS

●Graphische Analyse und Darstellung möglich
●Benötigt Softwareunterstützung von GML

 Alternativ auch Bereitstellung von Shapefiles, die sich an 
XPlanung orientieren

●Benötigt Kenntnisse in GIS
●Lösungen können durch einheitliche Datenstruktur oft 
übertragbar (auch deutschlandweit) angelegt werden
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Analyse mit Dienst

●Darstellungs- (WMS) und Downloaddienste (WFS) 
mit Filterfunktionen
 Spezielle Form des Download-Dienstes: Atom-Feed, der 

nur GML liefert
●Dienstschnittstelle über URL im Browser
●Vordefinierte Abfragen und Filter über WebGIS-
Oberfläche (z.B. Metropolplaner) sind 
benutzerfreundlicher

●Datenabfrage kann wieder in anderen GIS-Systemen 
mit Schnittstelle verwendet werden (z.B. QGIS oder 
Niedersachsen-Viewer)
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INSPIRE

● INSPIRE hat u.a. Anforderungen an:
 Datenstruktur
 Dienstestruktur
 Dienstequalität

●Planned Land Use 4.0 in Annex III
●Anforderungen an Datenstruktur beinhalten:

 XML-Syntax- und Schemavalidität
 Weitere Anforderungen

●Tests z.B. mit GDI-DE Testsuite oder 
Schemavalidator



Metropolplaner - Abschlussveranstaltung 36

INSPIRE
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INSPIRE

●Aus Ergebnissen lassen sich z.B. mit
vergleichsweise geringem Aufwand
Atom-Dienste aufsetzen
 es fehlen noch Atom-Feed Header, Metadaten

und qualitätskonforme Hardware
● INSPIRE inhaltlich generalisiert

 Eigentlich nicht für den Gebrauch vor Ort gedacht
 Sinnvoll für europaweite Analysen
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INSPIRE

 Pflicht-Style laut
 INSPIRE Daten-
 spezifikationen
 (RROP Diepholz,
 RROP Osterholz)
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Fazit

●Datengrundlage für weitere Arbeiten gegeben
● Interoperabilität im Datenaustausch bringt

 Effizienzsteigerung
 Verbesserte Datenqualität (XPlanung)

=> Standortvorteil Metropolregion
●Aber:

 Einige Vorteile können erst über eine bestimmte Quantität 
an Plänen realisiert werden

 Einige Vorteile der Nutzung werden sich erst mittelfristig 
realisieren lassen 



Vielen Dank!

robert.kraetschmer@gdi-service.de
www.gdi-service.de

www.gdi-service.de/xplan-regio
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